
 
 

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Geschätzte Einwohnerinnen und Einwohner von Hefenhofen 

Wie Sie sehen, hat sich das Layout des Gemeindeblättlis, das Sie in den Händen halten, 
etwas verändert. Damit haben Sie bereits einen ersten Blick auf die Gestaltung unserer 
neuen Homepage der Gemeinde Hefenhofen erhalten, welche bald aufgeschaltet wird.  
 
Vielleicht geht es Ihnen wie mir. Nach einer anfänglichen Unsicherheitsphase und an-
schliessenden Konsolidierung und Gewöhnung an die durch die Covid-19 verursachte Si-
tuation, sehne ich mich nach einer Rückkehr zur Realität und somit zur Normalität. Noch 
immer fühlt sich eine Begrüssung ohne warmen Händedruck kühl und unnatürlich an. 
Trotz dutzender Online-Meetings sind Besprechungen face-to-face immer noch effektiver. 
Wie unglaublich toll muss die nächste Grill-Party sein, wenn direkter Kontakt wieder möglich ist. 
Aktuell müssen wir uns aber noch an der Nase nehmen. Ich habe keine Zweifel, dass wir den wahrscheinlich 
doch noch langen Weg zurück zur Normalität, hervorragend meistern werden. Diese Zuversicht gründet in 
dem aussergewöhnlich rücksichtsvollen und disziplinierten Verhalten der Bevölkerung zugunsten der 
Schwächsten.  
 
In der Gemeinde Hefenhofen, wie auch in den übrigen Gemeinden im Oberthurgau, hatten wir glücklicher-
weise bisher nur wenige positiv getestete Covid-19 Fälle zu verzeichnen. Auch die Gemeindeverwaltung kann 
durch ein Teamsplitting und weiteren Massnahmen, jederzeit alle Dienstleistungen sicherstellen. Ich hoffe und 
wünsche es mir, bald wieder auf Normalmodus umstellen zu können. 
Während der Abfassung dieses Editorials, haben wir eine äusserst lange Phase schönsten Frühlingswetters 
hinter uns, welche die Massnahmen zur Eindämmung der Pandemie durch die Möglichkeit, von Outdoor 
Aktivitäten, doch einigermassen erträglich gemacht haben. So schön dieser Frühling ist, wer mit einem bäu-
erlichen Herzen denkt, war dankbar um die Regenschauer von Ende April.  
Apropos Landwirtschaft & Natur; Am 1. Juni 2020 startet die Tournee "Thurgauer Wildstauden" auf dem 
Schulhausplatz Sonnenberg. Ich freue mich, können wir mit dieser Aktion einen Beitrag für die Sensibilisierung 
der einheimischen Pflanzen und Tierwelt leisten. 

Thomas Schnyder, Gemeindepräsident 
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GEMEINDEVERSAMMLUNG 3. Juni 2020 / Rechnung 2019 

INFORMATIONEN AUS DER GEMEINDE 

Erreichbarkeit Gemeindeverwaltung  

Die Gemeindeverwaltung bedient Sie weiterhin 
mit allen Dienstleistungen. Jedoch ist die Erreich-
barkeit aufgrund der aktuellen Situation einge-
schränkt.  
Sie erreichen uns telefonisch von Montag – Freitag 
von 08.00 – 11.30 Uhr. Bei Todesfällen steht ihnen 
unsere Notfallnummer 071 410 11 38 zur Verfü-
gung. 
 
Termine am Schalter sind nach Vereinbarung 
möglich und können per Telefon 071 411 12 56 
oder per Mail gemeinde@hefenhofen.ch verein-
bart werden. 
 
Wir beobachten die aktuelle Lage und möchten so-
bald als möglich zu den normalen Schalteröff-
nungszeiten zurückkehren. Über die laufende Ent-
wicklung werden wir Sie über unsere Homepage 
www.hefenhofen.ch informieren. 

Team Gemeindeverwaltung Hefenhofen 

 

 

"Chunsch au zum Kafi?" 

Ein enger, persönlicher Kontakt zur Bevölkerung ist 
mir persönlich sehr wichtig. Probleme sollen ein-
fach und pragmatisch angesprochen werden kön-
nen.  

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
Deshalb habe ich nach einem guten und un-
komplizierten Weg gesucht wie das möglich ist. 
Das Angebot mit dem Slogan "Chunsch zum 
Kafi" ist nun meine Antwort. Gerne erwarte ich 
Sie bei entsprechendem Bedarf, zu einem per-
sönlichen Gespräch bei mir im Büro. Das erste 
Datum sollte gemäss der aktuellen Entwicklung 
Covid-19 im Juni möglich sein. Ich freue mich 
auf viele Begegnungen. 

Thomas Schnyder, Gemeindepräsident 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aufgrund der aktuell geltenden Vorgaben des Bundes, muss die Gemeindeversammlung vom 
3. Juni 2020 abgesagt werden. Der Souverän wird aufgefordert, am Abstimmungssonntag vom 

27. September 2020, die Rechnung 2019 an der Urne zu genehmigen. 

25. Juni 2020 
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Baubewilligungen 

Bauherr: Beugger-Barbitta Maria  
  und Roger 
Baute:  Umbau Wohnhaus, Anbau Stall 
  für Kleintiere (Schafe, Ziegen, 
  Hühner), Anbau Terrassen,  
  Neubau Unterstand, Holzlager, 
  Gartenhaus mit Pool, Umnutzung 
  Scheune in Lokal für Tanzschule 
Ort:  Parzelle 4, Dozwilerstrasse 12,  
  8580 Hefenhofen  
 
Bauherr: Heitz Sarah 
Baute:  Innenumbau Wohnhaus mit  
  neuer Raumeinteilung im EG,  
  Neueinteilung Fenster 
Ort:  Chatzenrüti 15 
  8580 Hefenhofen  
 
Bauherr: Allenspach Erwin und Regula 
Baute:  Neubau Einfamilienhaus mit  
  Garage  
Ort:  Parzelle 374, Chrützackerstr. 1,   
  Brüschwil 
  8580 Hefenhofen  
 
Bauherr: Pitardi-Galati Christian und 
  Ramona 
Baute:  Neuerstellung Gartenstützmauer  
  aus Granit, Umänderung Garten- 
  anlage mit Pergola 
Ort:  Parzelle 710, Ostgartenstrasse,  
  8580 Hefenhofen  

Bauverwaltung Hefenhofen 
 

Neue Homepage 

Demnächst werden wir die neue Homepage der 
Gemeinde Hefenhofen in Betrieb nehmen. Wir be-
finden uns diesbezüglich in den letzten Vorberei-
tungen. Neben einem frischen, ansprechenden 
Auftreten war eines der wesentlichen Ziele für 
diese neue Homepage; ein einfacher, logischer und 
möglichst intuitiver Aufbau, damit gesuchte In-
halte schnell gefunden werden können.  
Wir sind überzeugt, dass sie Inhalte besser und vor 
allem schneller finden werden. Weiter haben wir 
die Inhalte aktualisiert und zum Teil ausgeweitet. 
Sie werden zudem neue und spannende Informa-
tion über die Gemeinde Hefenhofen selbst finden.  
 
Wir wollen Hefenhofen für interessierte Personen, 
wie mögliche Zuzüger, im besten Licht präsentie-
ren. Für Anregungen und Hinweise, wie wir die 
Homepage weiter verbessern und entwickeln kön-
nen sind wir natürlich dankbar. 

Gemeindekanzlei Hefenhofen 
 
 

Informationen Steueramt 

Vielen Dank an alle Hefenhoferinnen und He-
fenhofer, welche Ihre Steuererklärung 2019 
fristgerecht bis zum 30. April 2020 dem Steuer-
amt Hefenhofen eingereicht haben. 
 
1. Steuerrate 2020 
Wir möchten Sie darauf aufmerksam machen, 
dass die 1. Steuerrate der provisorischen Steu-
errechnung 2020 per Ende Mai 2020 zur Zah-
lung fällig wird. Bitte verwenden Sie die vorge-
druckten Einzahlungsscheine. Falls Sie Ihre Zah-
lungen online tätigen, achten Sie bitte darauf, 
die korrekte Referenznummer zu verwenden. 
Für die pünktliche Überweisung danken wir 
Ihnen bestens. Wenn Sie die Zahlungsfrist nicht 
einhalten können oder eine andere Zahlungs-
vereinbarung wünschen, melden Sie sich beim 
Steueramt Hefenhofen. Damit können unnö-
tige Kosten und Umtriebe vermieden werden. 
 
Auch bei weiteren Fragen zur Steuerrechnung, 
Ratenzahlungen, Fristverlängerungen etc. steht 
Ihnen das Steueramt gerne zur Verfügung: 
Telefon 071 411 12 56 oder per E-Mail  
gemeinde@hefenhofen.ch 
 
Das Steueramt wünscht Ihnen sonnige Auf-
fahrtstage, schöne Pfingsten und gute Gesund-
heit! 

Steueramt Hefenhofen 
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Unterflurconatiner (UFC) Hatswil / Aufhebung Sammelstellen per 31. Mai 2020 

In Hatswil wurde ein neuer Unterflurcontainer erstellt. Dadurch werden gewisse Sammelpunkte im Gemeindegebiet 
Hatswil aufgehoben.  
Die betroffenen Haushalte können ihren Abfall entweder beim UFC an der Romanshornerstrasse 254, oder bei den 
Metallcontainern am Mühleturm entsorgen. Die betroffenen Sammelstellen können dem folgenden Plan entnom-
men werden.  

Gemeindekanzlei Hefenhofen 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Neue Richtlinien fürs „Gemeindeblättli“ 

Der Gemeinderat hat entschieden, für das Ge-
meindeblättli Richtlinien zu erstellen, welche ab 
dem 1. April 2020 gültig sind. Diese können 
entweder auf der Homepage angesehen, in Pa-
pierversion oder als PDF bei der Gemeindever-
waltung gemeinde@hefenhofen.ch bestellt 
werden.  

Gemeindekanzlei Hefenhofen 
 
 
Moosgasse, Hefenhofen 
Aufgrund von Bautätigkeiten ist die Moosgasse 
in Hefenhofen in den nächsten sechs Monaten 
nur beschränkt befahrbar. Wir danken für Ihr 
Verständnis. 

Gemeindekanzlei Hefenhofen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bitte beachten Sie, dass die Besucher-
parklätze beim Mehrfamilienhaus privat 
sind und nicht genutzt werden dürfen. 
Gelangen Sie zu Fuss zum UFC oder stel-
len Sie Ihr Auto kurz am Rand der To-
huebstrasse ab. 
Besten Dank für Ihr Verständnis 

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung 
Auffahrt / Pfingsten 2020 

Die Büros der Gemeindeverwaltung He-
fenhofen bleiben an folgenden Feiertagen 
wie folgt geschlossen.  
 
Auffahrt 
Vom Donnerstag, 21. Mai 2020 bis  
Freitag 22. Mai 2020 
 
Pfingsten 
Montag, 01. Juni 2020 
 
Wir bitten Sie um Kenntnisnahme und 
wünschen Ihnen frohe Feiertage. 

Gemeindekanzlei Hefenhofen  
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Bäume, Sträucher und Hecken an Strassen 
zurückschneiden 

Die Gemeinde bittet die Anstösser von Strassen 
und Wegen, Bäume, Sträucher und Hecken so 
zurückzuschneiden, dass sie den Vorschriften 
entsprechen. Dafür setzt die Gemeinde eine Frist 
bis 31. Mai 2020. Nach diesem Zeitpunkt wird 
die Gemeinde das Zurückschneiden von Bäu-
men, Sträuchern und Wegen an Strassen und 
Wegen selbst veranlassen, wofür die betreffen-
den Anstösser die Kosten zu tragen haben.  
 
 

 
 
Die gesetzlichen Bestimmungen lauten: Im 
Sichtzonenbereich von Ausfahrten oder Stras-
seneinmündungen dürfen Pflanzen und Einfrie-
dungen eine Höhe von höchstens 80 cm ab 
Strasse erreichen (§ 41 Abs. 1); Lebhecken, 
Sträucher und ähnliche Pflanzen müssen einen 
Stockabstand von mindestens 60 cm zur Stras-
sen- oder Weggrenze aufweisen. Sie sind so un-
ter Schnitt zu halten, dass die maximale Höhe 
von 1.50 Metern längs gerade verlaufender 
Strassen und an der Aussenseite von Kurven 
nicht überschritten wird. Für die Innenseite von 
Kurven ist eine maximale Höhe von 1.10 Metern 
einzuhalten. Äste dürfen nicht in den Lichtraum 
des öffentlichen Gemeindegebietes hineinragen 
(§ 42 Abs. 3). Überragende Äste sind im Fahr-
bahnbereich der Strassen auf eine lichte Höhe 
von 4,50 Metern, bei Wegen und Trottoirs auf 
eine lichte Höhe von 2.50 Metern zu stutzen (§ 
42 Abs. 2). 

Bauverwaltung Hefenhofen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Aus dem Gemeinderat 

Der Gemeinderat hat im März und April einmal 
wie gewohnt und zweimal via Video-Konferenz 
getagt. Nebst Baugesuchen hat der Gemeinde-
rat in den letzten Sitzungen über folgende Trak-
tanden beraten und entschieden. 
 

Jahresrechnung 2019 

Dankbar hat der Gemeinderat die erfreuliche 
Erfolgsrechnung des Jahres 2019, welche mit 
einer schwarzen Null (Gewinn von CHF 
3'023.19) abschliesst, kontrolliert und geneh-
migt. Der Gemeinderat und ebenfalls die Revi-
soren danken Frau Gaby Graber für die äusserst 
gut geführte Buchhaltung. In den aktuellen Ta-
gen erhalten Sie die detaillierte Jahresrechnung 
der Gemeinde Hefenhofen per Post zugestellt. 
 

Gemeindeversammlung vom 3. Juni 2020 

Lange war unsicher ob die Gemeindeversamm-
lung Hefenhofen wie terminiert am 3. Juni 
2020, in der MZH Sonnenberg durchgeführt 
werden kann oder nicht. Aufgrund der bundes-
rätlichen Massnahmen zur Eindämmung der 
Corona-Pandemie, hat der Gemeinderat an sei-
ner Sitzung vom 05. Mai 2020 beschlossen, die 
Gemeindeversammlung abzusagen und über 
den Geschäftsbericht sowie die Jahresrechnung 
2019 an der Urne abstimmen zu lassen. Die Ab-
stimmung erfolgt am nationalen Abstimmungs-
sonntag vom 27. September 2020. Die dazu 
notwendigen Stimmrechtausweise für den Ge-
schäftsbericht und die Jahresrechnung erhalten 
Sie zusammen mit den anderen Stimmunterla-
gen per Post rechtzeitig zugestellt.  
Wir bedauern den Entscheid. Er ist jedoch in 
Anbetracht der Umstände korrekt und sinnvoll. 
 

Ortsplanungsrevision 

In den vergangenen Tagen ist der Vorprüfungs-
bericht des Kantons zur Ortsplanungsrevision 
eingetroffen. Im Vergleich zu anderen Gemein-
den ist die Rückmeldung aus der Vorprüfung 
relativ positiv ausgefallen. Trotz allem gibt es 
noch einiges zu tun. Der Gemeinderat wird sich 
nun intensiv mit der Vorprüfung auseinander-
setzen und anschliessend die weiteren Schritte 
einleiten. Insbesondere der nach wie vor unver-
ändert hohe Reduktionsbedarf (Auszonung) 
von Bauland im Umfang von über 8'000 m2 
wird uns weiterhin beschäftigen. Grundsätzlich 
wird eine Baulandhortung in der Gemeinde He-
fenhofen festgestellt. Eingezontes Bauland ist in 
der Regel innerhalb von 15 Jahren einer Bebau-
ung zuzuführen. 
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Sonnenbergstrasse Hefenhofen 

Die Verhandlungen mit den Grundeigentümern 
sind abgeschlossen. Leider konnte nicht mit allen 
Beteiligten eine Lösung gefunden werden. Wir 
hoffen trotzdem auf eine rasche Umsetzung und 
sind weiterhin gesprächsbereit. Die Planauflage für 
das Projekt Sonnenbergstrasse wird aktuell vorbe-
reitet. Der entsprechende Kredit für die Realisie-
rung wurde von den Einwohnerinnen und Einwoh-
ner von Hefenhofen bereits gesprochen. Mit dem 
Projekt wird zum einen der dringende Sanierungs-
bedarf der Strasse in Angriff genommen und zum 
anderen erhalten die Schulkinder durch einen neu 
geschaffenen Gehweg eine massive Verbesserung 
der Verkehrssicherheit. 
 

Neuverpachtung Parz. 426 und 428 

Die Parzellen Nr. 426 und 428 werden gemäss Be-
schluss der Gemeindeversammlung vom 3. De-
zember 2019 anteilsweise zugunsten des BTS Tras-
see an das TBA des Kanton Thurgaus verkauft. Die 
Pachtverträge der betroffenen Parzellen wurden 
ordentlich, unter Einhaltung der entsprechenden 
Fristen, auf Ende 2020 gekündigt. In der Folge sind 
deshalb die Restflächen dieser beiden Parzellen, 
welche im Eigentum der Gemeinde Hefenhofen 
verbleiben, zu verpachten. Die zum Verkauf ange-
dachten Parzellenflächen werden bis zum definiti-
ven Verkauf zur Gebrauchsleihe an den/die glei-
chen Pächter überlassen welche die Parzellen Nr. 
426 und 428 pachten. 
 

- Parz. Nr. 426: 6529m2 (+ 4143m2 im zu-
künftigen Besitz Kt. TG = Total 
10'672m2) 

- Parz. Nr. 428: 8689m2 (+ 5105m2 im zu-
künftigen Besitz Kt. TG = Total 
13'794m2) 

- (Parz. Nr. 420: 1384m2 im zukünftigen 
Besitz Kt. TG) 

- (Parz. Nr. 422: 3134m2 im zukünftigen 
Besitz Kt. TG) 
 

Die Pachtflächen werden im nächsten Mitteilungs-
blatt ausgeschrieben und die Vergabe erfolgt nach 
ökonomischen und ökologischen Werten. 

Thomas Schnyder, Gemeindepräsident 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unser Grillplatz ist keine Abfallsammelstelle 

Es freut uns, wenn der Grillplatz in Hefenhofen, 
gerade jetzt in den Frühlingstagen rege genutzt 
wird. Auch ist er durch den Parkplatz gut zu er-
reichen. 

 
Was uns aber nicht freut ist, dass Abfall an der 
Grillstelle entsorgt wird und von unserem Ge-
meindearbeiter zusammengesammelt und ent-
sorgt werden muss. Dies ist mühsam und nicht 
nachvollziehbar.  

Aus diesem Grund erlauben wir uns den Aufruf 
– BITTE entsorgen Sie ihren Abfall nicht bei un-
serer Grillstelle und nehmen sie ihn, wenn mög-
lich wieder mit.  
Sollte keine Verbesserung eintreten, sehen wir 
uns gezwungen, entsprechende Massnahmen 
in Betracht zu ziehen. Besten Dank für Ihr Ver-
ständnis. 

Gemeindekanzlei Hefenhofen 
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Bauboom in Hefenhofen 

Aktuell herrscht in der Gemende Hefenhofen eine 
rege Bautätigkeit.  

- Überbauung bei der Mühle in Hatswil 
- Neubau Mehrfamilienhaus Tohuebstrasse, 

Hatswil 
- Einfamilienhaus der Mosgasse, Auenhofen 
- 6 – 8 Einfamilienhäuser Sonnhaldenstrasse, 

Auenhofen 
- Nebau Wassertransportleitung in 

Auenhofen 
- 13 Einfamilienhäuser Ringgishalde, 

Auenhofen 
- 1 Einfamilienhaus in Hefenhofen 
- 2 Einfamlienhäuser in Hamisfeld 
- Unterflurcontainer 

 
Gemeinderat Lorenz Diethelm hat die 
verschiedenen Bausstellen bildlich festgehalten. 
Hier einige Impressionen davon: 
 

 

 

 
 
 
 

Lorenz Diethelm, Gemeinderat 
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INFORMATIONEN AUS DER SCHULE UND GEMEINDE 

Projekt Thurgauer Wildstauden auf Tournee – 
auch in Hefenhofen! 

Ab 1. Juni 2020 erwarten Sie für einen Monat auf 
dem Schulhausareal im Sonnenberg 20 Wildstau-
denboxen. Ein Blickfang 
für Gross und Klein. Sie 
sind ein Quadratmeter 
gross und bieten Platz für 
ein individuelles Stück 
heimischer Natur. Nach 
dem die Boxen unter an-
derem bereits in Altnau 
und Amriswil zu Gast wa-
ren, dürfen wir sie im Juni 
nun bei uns in Hefen-
hofen begrüssen. Pro Box wird eine Pflanzenart 
präsentiert. Infotafeln mit Kerninformationen ver-
mitteln die Bedeutung der jeweiligen Staude für 
den heimischen Natur- und Lebensraum. Es lohnt 
sich, die Pflanzen genauer zu betrachten. Die 
Schönheit liegt im Detail. Sie bieten auch Insekten 
und Wildtieren einen wertvollen Lebensraum.  
Denn jeder noch so kleine Raum in welchem sich 
heimische Pflanzen ausbreiten können, lockt ent-
sprechende Insekten und Kleinlebewesen an. 
Neben der breiten Bevölkerung wird sich auch die 
Schule mit den Stauden und dem Thema 

  
Biodiversität annehmen. Das Projekt ist ein 
Gemeinschaftsprojekt zwischen der Politi-
schen Gemeinde Hefenhofen und dem Schul-
standort Sonnenberg der VSG Amriswil-He-
fenhofen-Sommeri.  
Konkrete Veranstaltungen im Zusammen-
hang mit der Tournee: 
• Die Schule Sonnenberg wird sich the-

matisch mit Biodiversität auseinander-
setzen.  

• Die 20 Pflanzenboxen sind für jeder-
mann/frau auf dem Schulareal zugäng-
lich.  

• Jede Blütenbox ist mit 5-10 Pflanzen 
derselben Art bepflanzt und mit einer 
Infotafel beschriftet. 

• Auf der Gemeindeverwaltung ist die 
Broschüre «Thurgauer Wildstauden» 
zum Selbstkostenpreis von 3 CHF er-
hältlich. Darin werden die 50 Wildstau-
den im Detail über Wuchs, Blütenfarbe, 
Verwendung und Nutzen für Mensch 
und Insekten beschrieben.  

Thomas Schnyder, Gemeindepräsident 
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INOFRMATIONEN AUS VEREINEN / ORGANISATIONEN / UNTERNEHMEN 

Naturspielgruppe Chruutundruebe, Steinebrunn 

Es gibt Menschen die behaupten ich sei eine Hand-
puppe. Aber eigentlich mag ich diesen Ausdruck 
nicht, ich persönlich bevorzuge die Bezeichnung: 
Assistentin der Naturspielgruppe. 

Jeden Donnerstag am Morgen kommen kleine Kin-
der zu uns in den Garten. Ich helfe bei der Begrüs-
sung mit und erzähle ihnen was im Moment auf 
dem Bauernhof aktuell ist. Welche Früchte oder 
welches Gemüse bereit ist zur Ernte für den hofei-
genen Znüni und was bei den anderen Tieren so 
läuft. Zum Beispiel wer von meinen Schaf- und Zie-
genfreundinnen Nachwuchs bekommen hat. 
Wenn die Kinder dann mit leuchtenden Augen zu-
rückkommen, erzählen sie mir, was sie erlebt ha-
ben. Manchmal bekomme ich Grüsse vom Stall 
und einmal haben sie mir selbstgepressten Süss-
most gebracht. 
Vorletzte Woche war es endlich soweit, der Früh-
ling hat sich angekündigt. Meine Hasenfreundin, 
die Lady Bella Grü-
nella ist endlich wie-
der da und begrüsst 
mit ihrer Glocke die 
Blumen. Und auch 
die Kinder haben 
sich auf die Suche 
nach den bunten 
Blüten gemacht, die 
Bienen gehört und 
eine Weinberg-
schnecke beobach-
tet.  
Ich freue mich so sehr, dass der Frühling kommt! 
Bald säen sie das Kinderbeet an, sicher auch mit 
Rüebli und die mag ich nämlich am liebsten. 

Ihr seht, ich bin eine engagierte Ziege, zum Glück 
sind da noch die zwei Spielgruppenleiterinnen da-
bei, die mit den kleinen Forschern und Entdecke-
rinnen losziehen, und ihnen einen respektvollen 
Umgang mit der Natur und den Tieren vorleben. 
Sie ermutigen die Kinder, möglichst viel selbst aus-
zuprobieren und schaffen Raum für das freie Spiel, 
Platz für Fantasie, Kreativität und Eigeninitiative. 

Ich mache jetzt mit Bella Grünella eine Runde 
durch den Garten, die Veilchen blühen und wir 
möchten einen Sirup davon machen. 
 
www.chruutundruebe.com 

Selma, von der Naturspielgruppe in Steinebrunn 
 
 

 
Rehkitzrettung 

Auch dieses Jahr liegt uns die Kitzrettung wie-
der am Herzen. Um die hilflosen Jungtiere vor 
dem Mähtod zu retten, sind wir gerne wieder 
bereit, entsprechende Verhütungsmassnahmen 
durchzuführen.  
 
In den Mona-
ten Mai / Juni  
finden zudem 
in der Ge-
meinde Hefen-
hofen und 
Umgebung, je-
weils am Mor-
gen zwischen 
05.00 – ca. 09.00 Uhr Drohnenflüge statt um 
Rehkitz mittels einer Wärmebildkamera orten 
zu können.  
Weitere Informationen sind unter 
www.rehkitzrettung-thurgau.ch einsehbar 
 
Telefonmeldungen und bei Fragen, bitte an: 
Kurt Bär, 079 225 30 00 oder 076 402 24 24 

Kurt Bär, Rehkitzrettung TG 
 

Kampf gegen geplante Schnellzugstreichung 

Der Oberthurgau mobilisiert gegen Pläne des 
Bundesamts für Verkehr, im Zug des Aus-
bauschritts 2035 direkte Schnellzüge nach Ro-
manshorn ausserhalb der Hauptverkehrszeiten 
zu streichen. 
Das im April 2020 vorgestellte Angebotskon-
zept zum Bahnausbauschritt 2035 des Bundes 
sieht vor, dass Fernverkehrszüge während den 
Nebenverkehrszeiten ausschliesslich in Rich-
tung Kreuzlingen und Konstanz fahren und 
nicht länger halbstündlich alternierend nach 
Romanshorn. Der Anschluss nach Amriswil und 
Romanshorn erfolgte dann mittels Regionalzug 
mit Umstieg in Weinfelden. “Konkret würde 
der Oberthurgau mutwillig und fahrlässig aufs 
Stumpfgleis gestellt”, bilanziert der Romans-
horner Stadtpräsident Roger Martin. 
Gegen diese Pläne wehrt sich eine breite Allianz 
der Städte Romanshorn, Arbon und Amriswil 
und der Regionalplanungsgruppe Oberthurgau 
mit Unterstützung des Departements für Inne-
res und Volkswirtschaft des Kantons Thurgau 
dezidiert. Alle haben in separaten Schreiben 
beim Bundesamt für Verkehr deutlich interve-
niert und die negativen Konsequenzen für Ro-
manshorn und die Region als Wirtschafts- und 
Tourismusstandort sowie den ganzen Kanton  
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klar aufgezeigt. Sie warnten, dass ein Teilwegfall 
der für die Region mit ihren rund 60’000 Einwoh-
nern – ein Drittel davon Pendler – und über 7’500 
Arbeitsplätzen zentral bedeutende Fernverkehrsli-
nie Romanshorn/Amriswil-Zürich auf blankes Un-
verständnis stossen würde. 
Die gesamte Region und die Thurgauer Regierung 
zeigen damit Einigkeit im Kampf um den Erhalt der 
durchgängigen Fernverkehrsverbindung. Die Tat-
sache, dass das Bundesparlament die dringend not-
wendige Schnellstrasse BTS/OLS um weitere vier 
Jahre verschoben hat und nun auch Teile der 
Schnellzüge in den Oberthurgau gestrichen wer-
den sollen, droht die Region nachhaltig zu schwä-
chen. Das ist inakzeptabel. 

Pressemitteilung: Stadt Romanshorn, Präsidialamt 
 
 
Pro Senectute Thurgau Beratungen jetzt auch wie-
der eins zu eins in der Beratungsstelle 
In den vergangenen Wochen wurde ein Hygiene-
konzept erarbeitet und ausreichend Unterstützung 
in der Gewährleistung der Gesundheit wie Mund-
schutz, Desinfektionsmittel und Plexiglasabtren-
nungen für die Beratungsstellen angeschafft. Nun 
bietet Pro Senectute Thurgau wieder vermehrt per-
sönliche Beratungen für ältere Menschen und de-
ren Angehörige in den über den Kanton verteilten 
acht Beratungsstellen an. Selbstverständlich kön-
nen Sie sich aber auch weiterhin von unseren Sozi-
alarbeiterinnen und Sozialarbeitern telefonisch o-
der per Mail zu allen Fragestellungen des Alters be-
raten lassen.  
Wir helfen Ihnen, gerade auch in dieser schwieri-
gen Zeit, Ihre individuellen Fragen und Problem-
stellungen zu klären. Vereinbaren Sie einfach einen 
Termin unter der Nummer 071 626 10 89 für ein 
Gespräch in der Beratungsstelle oder am Telefon. 
Unsere Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter 
freuen sich darauf, für Sie da zu sein. 
 

Hilfen im und ums Haus - Wir lassen Sie nicht 
allein! 

Vielleicht fragen Sie sich, ob wir die «Hilfen im und 
ums Haus» auch jetzt anbieten? «Ja, wir lassen die 
älteren Menschen nicht alleine und führen die Un-
terstützungen weiterhin angepasst durch». Sie 
wohnen im Thurgau und sind auf vertrauensvolle 
Hilfe im Haushalt angewiesen? Dann sind Sie bei 
uns genau richtig. Wir klären Ihren Bedarf, verfü-
gen über langjährige Erfahrung und halten uns an 
die aktuellen Bestimmungen wie Hygienemassnah-
men. Ihre unverbindliche Kontaktaufnahme freut 
uns. 
 
Kontakt: 
Pro Senectute Thurgau, 8570 Weinfelden, 071 626 
10 80 info@tg.prosenectute.ch 
www.tg.prosenectute.ch 

Fällt Ihnen zu Hause langsam die Decke auf den 
Kopf – oder haben Sie einfach Spass daran, mit-
zuwirken? 
 
Wir sind stolz auf alle, die möglichst zu Hause 
bleiben und unsere Gesundheit dadurch schüt-
zen. 
 
Mit diesem Wettbewerb wollen wir Sie animie-
ren, kreativ zu werden: 
Was bedrückt Sie am meisten an der momenta-
nen Situation?  
Was vermissen Sie besonders? 
Welche Wünsche kommen auf? 
Welche schönen/weniger schönen Erfahrungen 
machen Sie? 
 
Ihre Künste sind gefragt!  
Bringen Sie Ihre Gefühle oder Eindrücke zum 
Ausdruck und mobilisieren alle Malutensilien in 
Ihrem häuslichen Umfeld. Lassen Sie Ihrer Kre-
ativität freien Lauf auf einem Blatt Papier in For-
mat A4 oder A3. 
 
Alle Informationen dazu finden Sie unter: 
tg.prosenectute.ch/malwettbewerb 
 
Unter den Einsendungen verlosen wir 3 Gut-
scheine von Pro Senectute Thurgau im Wert 
von CHF 200.- / CHF 150.- und CHF 100.-. 
Mitmachen lohnt sich also doppelt - wir freuen 
uns auf Ihr Kunstwerk! 

Kathrin Pfister, Pro Senectute Thurgau 
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2. VERSCHIEBUNG FÜR DÄ SCHNÄLLSCHT 
HEFEHOFER UND DEN HEFENHOFER 
DORFLAUF. 

DDää  sscchhnnäällllsscchhtt  HHeeffeehhooffeerr und der HHeeffeennhhooffeerr  
DDoorrffllaauuff werden NICHT wie im vorigen Gemein-
deblättli (Ausgabe 02/2020) kommuniziert, am 12. 
Juni 2020 stattfinden.  
Wir möchten diesen Anlass nämlich mit möglichst 
vielen Einwohnerinnen und Einwohnern der Ge-
meinde sorglos feiern können. Deshalb haben wir 
uns nun entschieden, den Anlass auf den Septem-
ber zu verschieben.  
 
Das neue Datum - Samstag, 12. Sept. 2020 
16.00 Uhr: Start ddää  sscchhnnäällllsscchhtt  HHeeffeehhooffeerr  
17.30 Uhr: Start  HHeeffeennhhooffeerr  DDoorrffllaauuff   
 
Die neuen Flyer mit sämtlichen Details zu den 
Startzeiten werden wir im nächsten Gemeinde-
blättli publizieren. Wir würden uns RIESIG freuen, 
wenn wir ganz Hefenhofen dazu motivieren könn-
ten, am Samstag, 12. September 2020 dabei zu 
sein und den Tag zu feiern! 

Saskia Rutz, PINKIES Mädchenriege Hefenhofen 

 

Alkoholsucht in Zeiten des Coronavirus 

Die aktuelle Corona-Krise ist für alle eine seelische 
Belastung und setzt Alkoholkranke einem beson-
deren Stress aus. Zur Eindämmung der Ausbreitung 
des Virus hat das Blaue Kreuz sein Suchthilfeange-
bot angepasst. Um Hilfesuchende weiterhin unter-
stützen zu können, hat es seine Telefon- und On-
lineberatung ausgebaut.  
Die Coronavirus-Pandemie schafft ein ideales Um-
feld für den Suchtmittelmissbrauch: Angst vor dem 
Unbekannten, fehlende Unterstützung, Isolation, 
finanzielle Unsicherheit und Langeweile begünsti-
gen den Griff zu Suchtmitteln. Eine Suchtkarriere 
beginnt häufig in Zeiten von erhöhtem Stress.  
Besonders gefährdet sind zurzeit Alkoholiker im 
Entzug sowie genesene Alkoholiker, die „nur ein 
Glas vom Rückfall entfernt“ sind. Der Alkoholkon-
sum verspricht kurzfristig Entspannung. Langfristig 
aber vergrössert er die Angst und verstärkt so den 
auslösenden Stress – ein Teufelskreis. „Hilfesu-
chende brauchen jetzt besonders unsere Hilfe. Alle 
menschlichen Kontakte auszusetzen, kommt für 
uns nicht in Frage“, sagt Philipp Hadorn, Präsident 
des Blauen Kreuzes Schweiz. „Unsere Arbeit steht 
im Zeichen der christlichen Nächstenliebe und der 
Solidarität mit suchtbetroffenen Menschen.“ 
 
Das Blaue Kreuz passt sein Angebot der Situation 
an 
Mit zehn regionalen Organisationen verfügt das 
Blaue Kreuz über ein dichtes Netz von Anlaufstel-
len für Hilfesuchende, darunter 18 Beratungs- 
 

stellen. Zum Schutz der Klienten und der Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter hält das Blaue 
Kreuz seine Beratungsstellen seit der Corona-
Krise Grossteils geschlossen. Hilfesuchende be-
rät es weiterhin per E-Mail, am Telefon, über 
Skype oder in dringenden Fällen auch persön-
lich. „Das Angebot wird gut genutzt – viele sind 
froh, dass sie sich weiterhin ans Blaue Kreuz 
wenden können“, sagt Didier Rochat, Ge-
schäftsführer des Blauen Kreuzes Schweiz.  
 
Isolation erhöht das Risiko eines Rückfalls 
Alkoholkranke leiden besonders stark unter der 
angeordneten sozialen Isolation. Diese begüns-
tigt die Vereinsamung und verstärkt den Stress, 
was die Suchtgefährdung erhöht. Deshalb führt 
das Blaue Kreuz seine Programme zur Arbeits-
integration genesender Alkoholiker möglichst 
weiter. „Wir beschäftigen die Programmteil-
nehmer so gut es geht“, sagt Rochat. „Das Ri-
siko eines Rückfalls in die Alkoholsucht ist jetzt 
hoch. Um den persönlichen Kontakt zu pflegen, 
rufen die Verantwortlichen jeden Programm-
teilnehmer wöchentlich zweimal an.“ Suchtbe-
troffenen empfiehlt er die Nutzung von Online-
Hilfen und den menschlichen Austausch übers 
Telefon und Video-Apps. 
Online-Hilfe für Suchtbetroffene:  
www.blaueskreuz.info/de/hilfsangebote 

Jonas Stählin, Kommunikation, Blaues Kreuz 
 

öV Schutzkonzept bei Autokurse Oberthurgau 

Nach rund sechs wöchigem reduzierten Fahr-
planangebot wird auch die Autokurse Ober-
thurgau bis auf wenige Ausnahmen ab Mon-
tag, 11. Mai 2020, wieder den Normalfahrplan 
anbieten. Zum gleichen Zeitpunkt wird auch 
das öV-Schutzkonzept, welches von den SBB 
und PostAuto im Auftrag des Bundesamtes für 
Verkehr (BAV) entwickelt wurde, eingeführt. Es 
macht das Reisen mit dem öffentlichen Verkehr 
möglichst sicher.  
Wie gesamtschweizerisch im öffentlichen Ver-
kehr werden auch die Betriebe der BUS Ost-
schweiz AG und der Autokurse Oberthurgau 
AG ab dem kommenden Montag, mit ganz we-
nigen Ausnahmen, wieder das normale Ange-
bot fahren. Folgende zuschlagspflichtige 
Nachtbuslinie der Autokurse Oberthurgau ist 
bis auf Weiteres eingestellt:  
 
• Linie 852 (Weinfelden) – Sulgen – Gossau SG  
 
Mit der Wiederaufnahme des Normalbetriebes 
hängt auch die Einführung des von den natio-
nalen Systemführern SBB (Schiene) und Post-
Auto (Strasse) erarbeitete öV-Schutzkonzeptes 
zusammen. Mit diesen Schritten trägt der  
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Schweizer öV der Tatsache Rechnung, dass auf-
grund der Lockerungen des Bundes in Sachen 
Coronavirus wieder mehr Menschen unterwegs 
sind. Es appelliert an die Selbstverantwortung der 
Kunden. Sie werden angehalten die bereits be-
kannten Empfehlungen (Abstand halten, Stosszei-
ten vermeiden, Billette online kaufen – der Billett-
kauf im Bus ist weiterhin nicht möglich, etc.) wei-
terhin zu befolgen. Sollten die Abstandsvorschrif-
ten des BAG nicht eingehalten werden können, ist 
das Tragen von Schutzmasken in den Bussen und 
an den Haltestellen dringend empfohlen.  
Auch das Fahrpersonal wird zukünftig, sollte der 
Abstand zu den Kunden weniger als zwei Meter 
betragen, eine Schutzmaske tragen.  
Ebenfalls ab Montag, 11. Mai 2020, wird die Fahr-
ausweiskontrolle in den Bussen der Autokurse 
Oberthurgau unter Einhaltung der Schutzmass-
nahmen wieder eingeführt.  

Hans Koller, BUS Ostschweiz AG 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

VERANSTALUNGSKALENDER 

 
08. Juni 2020  Grünabfuhr 
25. Juni 2020  "Chunsch zum Kafi" 
06. – 10. Juli 2020  Ferienpass 
06. Juli 2020  Grünabfuhr 
01. August 2020  1. August-Feier 
03. August 2020  Grünabfuhr 
 
Weitere Termine und Informationen finden Sie unter www.hefenhofen.ch/termine 
 

 

ÖFFNUNGSZEITEN GEMEINDEVERWALTUNG 

Montag bis Mittwoch 08.00 bis 11.30 Uhr 

Donnerstag  08.00 bis 11.30 Uhr 
   14.00 bis 18.00 Uhr 

Freitag   08.00 bis 13.00 Uhr 
   durchgehend 

KONTAKT 

Gemeindeverwaltung Hefenhofen 071 411 12 56 
Amriswilerstrasse 30 gemeinde@hefenhofen.ch 
8580 Hefenhofen www.hefenhofen.ch 
 

IMPRESSUM 

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Hefenhofen 
Gestaltung: Gaby Graber 
Auflage:  680  
 
Unser Gemeindeblatt wird gratis an alle Haushaltungen der Ge-
meinde Hefenhofen abgegeben. 
 
Mitteilungen und Anregungen bitte an: gemeinde@hefenhofen.ch. 
 

 

REDAKTIONSSCHLUSS FÜR DAS GEMEINDEBLÄTTLI 4/2020: 16. Juli 2020, 17.00 UHR 
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